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Obduktion ergab dutzende Stichverletzungen 

Update zum Mordfall in Mürzzuschlag.

Wie berichtet war es Dienstagnachmittag in Mürzzuschlag in einem
Wohnhaus zu einer Gewalttat gekommen, bei der eine 34-Jährige
tödliche Verletzungen erlitten hatte.

Die von der Staatsanwaltschaft Leoben angeordnete und in der
Gerichtsmedizin durchgeführte Obduktion ergab, dass die Frau an
mehreren Dutzend Stich- und Schnittverletzungen vorwiegend im Kopf-
und Halsbereich verstorben ist. 

Am Tatort wurde der Griff eines Küchenmessers mit abgebrochener
Klinge vorgefunden. Ob es sich um die Tatwaffe handelt, wird erst eine
genaue Spurenauswertung zeigen. Nach der Klinge des Messers wurde
heute im Umfeld des Tatortes gesucht, diese konnte jedoch bislang
nicht aufgefunden werden.

Weitere Einvernahmen des Tatverdächtigen und anderer
Auskunftspersonen werden von den Kriminalisten noch geführt.
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